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Hochschule
Hof wird
Zentrum für
Indien
Hof – Wissenschaftsminister
Thomas Goppel stellte am Frei-
tag an der Hochschule Hof das
Konzept des neuen „Bayerisch-
Indischen Kooperationszen-
trums für Wirtschaft und
Hochschulen“ vor. Er unter-
zeichnete eine entsprechende
Zielvereinbarung mit der Hofer
Hochschule für angewandte
Wissenschaften. Goppel erklär-
te, „das Bayerisch-Indische
Zentrum ist das erste Hoch-
schulzentrum an einer bayeri-
schen Fachhochschule über-
haupt und eine in Bayern ein-
malige Einrichtung, die ein ho-
hes Potenzial hat“. Das Zen-
trum dient als zentrale Service-
stelle nicht nur den bayeri-
schen Hochschulen, sondern
zugleich bayerischen Wirt-
schaftsunternehmen als An-
laufstelle. Seine Besonderheit
liegt in der Kombination eines
klassischen Hochschulzen-
trums, das den Austausch von
Studenten und Dozenten sowie
Forschungsprojekte fördert, mit
einer Anlaufstelle für kleinere
und mittlere Unternehmen, die
in Indien aktiv werden möch-
ten. „Durch die Tätigkeit des
Zentrums entsteht die Chance,
neue Arbeitsplätze in Industrie,
Wirtschaft und Wissenschaft
nicht nur in Oberfranken, son-
dern in ganz Bayern zu schaf-
fen“, so Minister Goppel. red
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